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War es ein schönes Jahr?

Es ist so gut wie vorbei, dieses Jahr Eins am
Leibnizplatz an einer neuen ganz alten Schule.
Ich zumindest glaube, es war schön.

Es war schön, völlig neu anzufangen, mit
Lehrerinnen und Lehrern, die neu anfangen, eine
Schule völlig neu gestalten wollten.

Es war schön, motivierte, freundliche
Schülerinnen und Schüler zu erleben, die ihre
Schule in Besitz nahmen.

Es war schön, auf Eltern zu stoßen , die uns so
genommen haben, wie wir sind, nichts Besonde-
res, aber bereit, uns neuen
Ideen zuzuwenden.

Und es war schön, in
diesen Stadtteil mitten in
Bremen hineinzuwachsen,
in der Hoffnung, hier eine
Schule zu entwickeln, die
an dieser Stelle ihre alte
Bedeutung - oder besser -
eine neue Bedeutung ge-
winnt.

Es war nicht nur schön,
wir hatten auch Glück.
Fast alle haben uns ge-
holfen und unterstützt. Es
wäre vielen zu danken,
vielen Mitarbeitern der
Behörde (auch und gera-
de der Personalabteilung!), dem Hochbauamt (im
letzten Moment Herrn Lichte!), dem Beirat
Neustadt und sehr vielen, die aufzuzählen diesen
Rahmen sprengen würde.

So haben wir also ein schönes Schuljahr hinter uns
gebracht und sorgen uns nun um das, was kommen
wird. Uns allen ist klar geworden, wie gut wir es
hatten, und uns allen ist klar, daß die Zukunft nicht
ganz so rosig aussieht. Ich möchte das begründen :

Im nächsten Schuljahr werden wir Fachraumproble-
me haben. Wir werden einen Textilarbeitsraum und
einen Musikraum brauchen, aber vermutlich erst im
Verlauf des Schuljahres bekommen. Dazu erhalten
wir vier weitere Containerklassenräume, die dann
auch noch den nächsten Jahrgang aufnehmen
müssen. Erst im übernächsten Schuljahr wird der

Altbau saniert,
wenn die Erwach-
senenschule ausge-
zogen ist, wenn
Bremen die erfor-
derlichen Millionen
aufbringt, wenn....

Und dann sind da
noch unsere Ideale.
Wir wollen eine
Schule für alle Kin-
der im Stadtteil, ei-
ne Stadtteilschule.
Schön wäre es,
wenn sie integriert
wäre und jede
Schülerin und jeder
Schü le r  se inen

Fähigkeiten entsprechend in ihr lernen könnte. Wir
wollen eine demokratische Schule als Lebensraum
für alle! Politische Radikalpositionen, die auf
Trennung gesellschaftlicher Gruppen aus sind,

Sicher ist die Größe einer Kleinklasse relativ, sie richtet sich
immer nach der Größe der Normalklasse.......



wollen wir ablehnen.

Nach einem schönen Jahr warten also einige
nicht zu kleine Aufgaben auf uns. Der Aufbau
der neuen alten Schule am Leibnizplatz hat
begonnen, und wir werden aus der bisher
erhaltenen Zuwendung unsere Kraft nehmen.
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Q Ein wunderschöner Schulgeburtstag
an der Kantstraße. Anna und Furcan,
unsere Schulsprecher, haben das
Geschenk (Softbälle) überreicht!

Q "Videokeks", die leibnizplatzeigene
Filmproduktionsgesellschaft, bietet
für 20,- DM eine Zusammenfassung
der wichtigsten Ereignisse des
Schuljahres an (Info in der Schule!).
Übrigens, der Chef von Videokeks
ist noch nicht von RTL abgeworben
worden.

Q Unser Schulzentrum wird baden
gehen! Ein kleines Schwimmfest soll
- wenn das Wetter mitspielt - am
vorletzten Schultag stattfinden. Damit
geht ein Herzenswunsch einiger
Schülerinnen aus der 5d in
Erfüllung.

Q Dornröschen (Andrea B.) wurde vom

Leinews:

Letzte Meldung:

"Elternvertreter empört über
Containerstandortplanung!"

Der Platz, auf dem die 6 Klassencontainer
aufgebaut werden sollen, kosten auch
Schulhoffläche. Dies lehnen unsere Elternspre-
cher ab.. Eine weniger flächenintensive
doppelstöckige Version ist allerdings wesent-
lich teurer, ein anderer Standort müßte wohl
zu Lasten der Parkplätze gehen, was das
Theater sicher nicht akzeptieren kann.

Die Gespräche sind noch nicht beendet.

Prinzen (Patrik M.) tatsächlich
(natürlich mit Theaterkuß)
wachgeküßt. Der Videofilm (siehe
oben) wird von der FSK voraussicht-
lich für Kinder ab 10 Jahre
freigegeben.

Q Demnächst werden wir eine
Unterrichtseinheit für Lehrer
ansetzen, in der die Unterscheidung
von Fußbällen und Kantsteinen
geübt wird. Diese petergogische
Maßnahme soll Ausfälle in Zukunft
verhindern.

é Übrigens.......

Der Werderersatztorwart Rollmann erhielt eine
"3"! Bitte mit der Beschreibung in Leibnizblatt
5.92 vergleichen!


